
Jetzt geht es los  
mit dem Bau der WOV 
Die Bauarbeiten an der West-Ost-Verbindungsstrasse 

(WOV) starten am 3. Oktober 2022. Die WOV sorgt für 

weniger Durchgangsverkehr im dicht besiedelten Talboden. 

Zugleich verbessert sie die Erschliessung im Kanton Uri. 

Die WOV führt zum neuen A2-Halbanschluss.  

erneuern – entlasten – sicher fahren Nr. 01 – Sept. 2022
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